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Was sollten wir bedenken?   
Hilfreiche Fragen für die Organisation des Ministrantendienstes bei Gottesdiensten ab 29. Mai  
 
Anfang Mai hat die Österreichische Bischofskonferenz auf Grundlage der rechtlichen Bestimmungen eine 
Rahmenordnung zur stufenweisen Wiederaufnahme der Feier öffentlicher Gottesdienste veröffentlicht. 
Ausgehend von den gesetzlichen Regelungen wurde diese am 27.5.2020, gültig ab 29.5.2020, aktualisiert. In ihr 
wurde festgehalten: „Der Dienst von Ministranten und Ministrantinnen ist möglich. Der vorgesehene Abstand 
von mindestens 1 Meter ist aber einzuhalten.“ 
 
Folgender Fragenkatalog soll bei grundsätzlichen Überlegungen zur Organisation des Ministrantendienstes in 
dieser Zeit helfen und Anhaltspunkte für die jeweilige individuelle pfarrliche Planung bieten.  Er ist mit Sicherheit 
nicht vollständig und deckt nicht alle pfarrlichen Traditionen ab – kann somit selbst „weitergeschrieben“ 
werden. Vielen Dank an die Fachstelle Ministrieren der Erzdiözese Wien für die Überlegungen.  
 

Fragenkatalog – Was sollten wir bedenken?  
           

o Wie viele Ministrant/innen können pro Gottesdienst sinnvollerweise ministrieren? 

o Wie viele Ministrant/innen möchten derzeit ministrieren? 

o Wer ist für die Info-Weitergabe an die Ministrant/innen und ihre Eltern in dieser Zeit verantwortlich? 

o Haben die Erziehungsberechtigten von minderjährigen Ministrant/innen ihr Einverständnis zum  

Ministrantendienst in Corona-Zeiten gegeben (gegebenenfalls schriftlich)? 

o Wie werden die Ministrant/innen für die Gottesdienste eingeteilt?  

o Bringen die Ministrant/innen ihren eigenen Mund-Nasen-Schutz (und evtl. Desinfektionsmittel) zum   

Gottesdienst mit, oder wird dieser von der Pfarre zur Verfügung gestellt? 

o Gibt es ein für alle während des Gottesdienstes zur Verfügung stehendes Desinfektionsmittel? 

o Werden spezielle Momente definiert und kommuniziert, an denen sich die Ministrant/innen während 

des Gottesdienstes (z.B. vor/nach der Gabenbereitung) die Hände desinfizieren sollen? 

o Sind die Ministrant/innen darüber informiert ob und wenn ja wann sie den Mund-Nasen-Schutz 

während des Gottesdienstes ablegen können? 

o Welche liturgischen Dienste können sinnvoll von Ministrant/innen durchgeführt werden? 

o Auf welche liturgischen Dienste wird verzichtet bzw. welche werden in anderer Art und Weise 

mit/ohne dem Dienst der Ministrant/innen verrichtet? 

o Wie werden die Ministrant/innen über geänderte Abläufe, Abstands- und Hygieneregeln und Dienste 

im Gottesdienst informiert? 

o Gibt es die Möglichkeit einer (gemeinsamen) Probe der liturgischen Dienste im Kirchenraum? 

o Wo ziehen sich die Ministrant/innen um? 

o Wer hilft den jüngeren Ministrant/innen beim Anziehen der Ministrantengewänder? 
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o Ist jemand vor Beginn des Gottesdienstes für die Betreuung der Ministrant/innen verantwortlich? 

o Wo stellen sich die Ministrant/innen zum Einzug auf? 

o Wer läutet die Sakristeiglocke?      

o Wie laufen Ein- und Auszug ab?  

o Wird eine Verneigung vor dem Altar/Kniebeuge durchgeführt? 

o Wie kommen die Ministrant/innen zu ihren Plätzen? 

o ‚Was‘ hält anstelle der/des Ministranten/in das Buch zum Tages- und Schlussgebet?  

o Ist der Dienst der Leuchterträger/innen in seiner bisher üblichen Form durchführbar? 

o Kann eine kontaktlose Gabenbereitung unter Einhaltung des 1-Meter-Abstandes funktionieren? 

o Ist das Hinzutreten zum Altar beim Eucharistischen Hochgebet abstandstechnisch möglich? 

o Von wo aus wird die Wandlungsglocke geläutet? 

o Wie wird die Kommunionspendung bei den Ministrant/innen organisiert? 

o Welche sonstigen Dienste und Aufgaben übernehmen die Ministrant/innen normalerweise in der 

Pfarre und sind jetzt so nicht oder nur angepasst durchführbar?        

o Wie werden bei kirchlichen Hochfesten die liturgischen Dienste des Kreuzträgers, Weihrauch & 

Schiffchenträgers sinnvoll und die Abstandsregeln beachtend verrichtet?            

o Gibt es für die Ministrant/innen eine spezielle Form der Anerkennung für ihren Dienst in dieser Zeit? 
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